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Nene Anzeigen, Folgende neue An-

eigen erschciiiln r drr heutigen ?SiaatS-
jjeitung", aufweiche wirrniscceLeser aufmerk-

Maemor i'jard-Jacob Lcbncr.
GcschäsiSpcrl-gui'g-Fl'dinand Enge - ,
Aulrf-Gmauia!i>a- und Spar-Verein.
Anker-Bier-Salon?C. Mischli.

Installier. Pastor H. Blofeld wnrde

am vorigen Sonntag als Prediger der deulsch-
refsemiiten Kl.che allhier installirl.

Bon rinci tolle Hnnde gebis-
? Hr. Wm. Crgwlev von LylenS wurde

in letzter Woche von einem tollen Hiw.de ge-

bissen.
Eelbvelstcigcrnng. Nächste

gen sind böstichft dazu inseladen.

Hairisburg Arbrirrl Ban- und
Spar-Nerein Ro. ?! '-lm Dienstag
Abend, de 22. Jan.. wirb in cbig-m Verein
wieder Geld versteig-el. Kaustujl'gr sind bestens

Ein n.tirs Host'ilal. - Die Com

missiiNliS ren tirsim Eoupto baden beschlos-
sen, ei Hospital zur Aufnahme von Blatter-

tranken ans der AimendanS-Vanerei zu nick-

ten.

Verschöbe. ?De Prej'ß grgcir C-

manuel Schaffner, welcher ans drei Anklagen

des Mordes im ht-pae Grsäng'i'i! sitzt' ist bis
zum ersten Montag im März schoben wor-

den. Warum diese Verschiebung ?

Berichtig!!,,. - I drr Vrarnl.nhst-

Achtung ! - Einer Auffordern gimäß

findet am nächsten Samstag Abc!->ine

einer anderen Spalte.

Persönliches Unsre rüstig.r oller

Freund, Hr. Friedrich Vi t von M.I

schütteln, laßt srckUeicdt renke,!.

Geschälts-Bcrlkgn,,. - Wie >.uS

Nr. 112(1 Dritte Straße, grgrnirber der

West HarrisbnrgMarkchanS. vcriegt. Ha Hr.
Engel selbst ei prallrschrr öetznerrcr. und in

tat vom brslei! Crsolg brlopiri werd, a m.ge.

Vehircr's Maivr-?sad. Wir
besuchte dirsrr Tage die Marmor'Werlstän,

Plühlichcr Tod.-Am voilrtzienSenn-

quest ab und lautrlr da Vcrdrll trr Jury, daß
die Frau am Echlagfluß vristorbcn sri. Hr.
Kalkhaf selbst war rrft vcrlrtzlrWoch- inHarrlS-
dnrg, wo er unö eirrrn Besuch abstaileic. Die

Verstorbrne hlnlrrläßl rinrn tiifgibeugl.n Gal-

ten und zwei unmündige Kinder ; sie errrlchie

per innigstes Beileid.

Auch ei Geschenk.?Letzten Miilwech

che Geschenk, las nsrr nitre Freund. Hr.
Johl? Scib e r t, se , von Cbambcisbuig '
nS zusandte, iihrer vollen Capaeital auSge- '
dehn. Da Geschenk ist nämlich eine an
GyPS zvdeeeitrie Figur,eindicke, friieSMäna-
lein (einem lorpulenlrn Bierbrauer von etwa

290 Pfund nicht unähnlich), mit einrr mächtig '
großen "Ktovopipv" (fast halb so groß wie das

Männle selbst,) viisrlil mit einem rothen
Band um dieselbe. Der' Anzug des MäanlrinS

besteht ans einem Wams mit grünrm Kragen,

schwarzer Weste, rothem ?us-n nd schwarzen .
Da sreimdlichc ziert ein

steht da korpulente Männle vcr unsern Angrn.
Die Figur ist wirtlich Sehenswrilh; drrseiben

mose Bratwurst zu senden, nicht für das mun-
ere, fette Männle, sondern für nus selbst.
Bullp sür unsern ?HannrS,"

Das Nturflr. Der Columbia
?Westbote" niellel ilirler'm 27. Dezem-

ber als ?Das Neueste:"Cillisaiion
und Verfeinerung schreiten vorwärts.
Mehrere unserer Milchhändicr haben
jeßt einen Ofen in ihrem Milchwagen.
Man wundert sich, daß nicht schon längst
in erfinderischer Kops aus diese Idee
glommen ist. Das Spazierenfähren
mit der Milch hei grimmiger Kälte ist
jedenfalls lein Vergnüge, besonders
wenn der vor Kalle ziilrrnde Milch-
mann ein halbes Dußendmal klingeln
muß, ehe die schlasirunlene Magd end-
lich mit dem Miichlopf unter der Thür
erscheint. Nu, der Versuch könnte

von unsern hiesigen Milchmännern
gr.'nachl werden.

P,'üblicher Tod.?Während ein 72-
jähriger Mann Namen Dickinson am letzten
Donnerstag > Reading sein Frühstück aß,

machte er die Bemerkung, daß er glaube, so aii

wie seine M.'ller (8 Jahren) zu werben.

Knr, nachher stet S, vom Schlagstuß g-Ir°ff-n,

IS eine Leiche von Stuhl.

Arbeit eige,llt.-Di-Arbrii an

der neue Solnmbia ud Poet Deposit Eisen-
ah, wurde am letzte Donnerstag eingestellt,

odnrch etwa 800 Arbi Orr außer Arbeil ia-
,n. Die ist ein- höchst ungünstige Zell sür
die aemen Leute, da viele sn ihnen Familie
zu versorgen haben.

StaatSckerbau-Gescllschaft
Dies- Gesellschaft dielt am letzten Mittwoch
ihre Jaherswahl in HarriSdurg. und rrwätzlte
folgend- Beamien sür das laufend- Jade:

Präsident?Jaeod R. Cd,. Hariisbuig.

Viz- Präsidenten?Jame A.M'Crea. Geo.
BOab. Paichall Morris, JanriS 'lt. Marls,
Jrsse W, Knigdt. W. H. Hotstein. Dennio
Kellev, Tobias Varto. William L.Pelprr.Mar-
lii, Early, Daniel H. Nrirnan, Oamel c.
DiirSbach. George EeoN, Jodn A. Smnll,
Job D. Vowman. Grorge B. Wiestting, Jno.
I.Thompson, John S- Miller. Lnriu Ro-

gers, I. D. Kirlpalrick, cveorae Rhr. William
S. Bissril, I. Murdock, jr? JamrS C. Shaw.

Icc-Ä!g/ Bergmr°"V."G."P-tS. Adnrr
Nutbrrsord, Michael S. Ii, A. Wilhelm,

Firderick WailS, James Gowan, Daoid Tag-
gar. Jacob S. Haldeman, Thomas P. Kaor,
A. 'V-pd Hamilton, AmoS E. Knapp, John S.

Corirspondirender Sekretär?Eidridgr M'-
Conkly. , z SS Hitlemin

Vidtt°!lielar-Wm. H. Sgl.

Dcr erste Gerstensaft.-Wie beietls

l'ikannt, so übernahmen die Herren Reich-
manu K Reynolds vor cinigr.i Wochen
die wohlbrlannle Brauerei drS Hin. giietrich

Manlit in Marielta. um ras Geschäft ferner-
hin selbst z betrciben. In letzter Woche nun

daß wir gerade sa gut , Doischl" bekommen,
wie andere Mrnschrntinder auch. Wir, sowie
noch mehrere andere unsrer hiesig! Fach- und

Sachkrnncr haben trn ?Stoff" gekostet, und
der allgemeine Wahlspruch lautete: ?Daß es

Est-Ig.

TirStnatS-Jrrcn'Aiistalt.. Da

12 ; Prcdigrr, Il; Küfer und Mauirr, je 9 z
Virchschmiro, Tabalhändlrr, Anstreicher (Ma-

IrrtundMöbclschrciiier, jcB; Soldaten, Buch-
beuckrr und Metzger, je 7; Vootmäuner, Sadd-

Nägrlarbrii, Pstästcrer und Wirthe, je 1;

lririrmer (Kulschrnstassirer) Eisrngirßer, Muff-

Gassitler, Mülrlenbairee, Lrihstallhalter, Juwc-
licirr, Telegraph - Operatoren, Strickmacher,

n. s. I, n. s. w. Bei etwa l50 Patienten ist

isbnrg; Eharics S. Minor, HoneSdale. Wap-
n-EourrtV! Dr. Geo. Bailrv, Philadelpdia r
G>o. Vogaer, Henry Gilbrrr und W. W.

GihüisS Aerzte?D. Z. Gerhard, und Ro-
brrl I. Heß.

Aufseher? Benjan in F. Kendig.

Bericht der Grand-Inru. Die

Grand-Jnrp die virschietenen Zellen drsselben
fand aber, daß ße viel zu lieln sind, um z. B.
Webstühle . dgl. Maschinerien darinnen ein-

deS Gebäudes möglich, da der Raum inneihald
drr Manrr des GcsängnisseS nichl hinreichend
ist, um eine Ausdehnung desselben zuzulassen.

Ferner beschwert sich die Grand-Jury über
die erorbiant hohe been (Strafgrlter und Ge-
bühren), welche da Countp dem Mapor, Al-
drrmrn, Polizisten nd Sonstabler zabit. Der
Gefängnißwärter erhalt 50 SeirtS für jcden
Verhafteten, während die Magistraten, Potizet-
biener u. s. w. die übrige Straft tie sich aus
§2.00 belauft, unteeelnander theilen.

Den Polizisten der Stadt empfiehlt die
Grand-Jar, einen eben so regen Eifer im Un-
terdrücken der Spielhöllen, Kneipen, Uebeetre-
tung deS SonntagSgesetzeS u. s. . an de Tag

zu legen, wie in der Verhaflung sonstiger Ne-

beilriier der Gesetze, In Hinsicht der Wirth-
schaften meint tie Grand-Jnrp könnte manches
zur Besserung eingesührt erden, da eS Viele
gäbe, die keine Lizensen haben sollten.

Die Brand-Jury bezirht sich in ihrem Be-

richt noch auf mrhrrre andere Punkte, die je-

Schließtich erwähnt sienoch den ?Steinhaufen"
in der Zweiten und State Straße, HarriSdurg,

der zwar vi ein Denkmal zu Ebeen der gefal-

ienen Krieger dlesrS Souniy'S gebaut habe
werden sollen, dasselbe abee, gleichwie der

?Thurm zu Babel", zu einem massiven ?Stein-
Hausen" geworben ist. Die Grand-Jney ein-

psteh die Vollendung des Denkmals,

L-ichtsö Gewicht. Neulich drachle
ein Baner on der Umliegend o Oewigsbnrg
eine Ladung Stroh nach PoltSville und er-

lanstr dasselbe rlnrm Mannt von New Castle,

ne, und begann eS zu legen, als er auSsand,
daß er etwa deel hundert Pfund im Beivicht zu
kurz war. Nicht willen auf diese Weise be-

schwindelt zu werden, verklagte der Kaufer den
Bauer vor Friedensrichter Reed, woselbst die
drei hundert Pfund Stroh dem Bauer ein we-
nig über zehn Thaler kosteten.

Literartschc.
DicKohler'schen Schiller-Aus

gaben. Vor uns liege zwei, der von Hrn.
Ignaz Kodier, No. 202 Nord Vierte estraße.

Philadei'a., viranstalteleten '.'luSgaden von

Schiller 'Werken (Octav in 12 Bände und

Quart in 2 Vänden), tie jetzt vollständig find,

die giößere Billigkeit ihnen vor lehieren den
Vorzug gibt. Diese in Absetung allrr sonsti-
gen Vorzüge der Ausgabe erstaunliche Billtg-

Woibcrrcchto. Eine köstliche Scene

gadrckzu LouiSotlle, Kentucky/ Ctn Arbeiter,

SchafesConbilions-Mcdicincn zu geb , wur-
de letzten Herls! bci denAgrieullur-Gescllschaf.

Pulver erllärt. Gutes Urtheils

der Ingenieur drr Fabrik, das die Maschimrie

Brrunglnckte wohnte in No. 218 Matison
Avenue, All,ghenp, wohin man später siin
verstümmelte Lriche schaffte. Er war rtwa
fünfzig Jahre all und dmierläßl eine Frau und

StatistischrS über dir curnpäisaze Ra-
tionrn.

scitignii/tee deutschen nd italienischen Klein-
staaten nur noch 25 seldstständige Staaten mit

einem FlaschcninhaNr von zusammen 179,022
nd einer Bevölkerung von

290,900,000 Seelen. Hiervon fallen aus das

deutsche Reich (8?3 Q.uabralmrilen mit 10,-
100,91>0 Einwohnern nach der Zäliluug von
1871; es bildet somit kaum den achtzchnirn
Theil der Grundsiäche und enthält weniger als
den siebente Theil der Bewohner jenes Cid-

theils. Die großen europäischen Staaten, d.

h. diejenigen, welche über 25 Millionen Ein-
wohner haben, sind Rußland mit 71 Millionen,

Deutschland mit 10 Millionen, granlreich mit

20t Mill.. Lsieeich-Ungarn mi, 20 Mill.,
Grosidritanien mii22 Millionen nd Italien
mit 20 Millionen; sie bilden mithin mit ihren
zusammen 212 Millionen acht Zennlrl der ge-

sammt-europäischen Bevölkerung.während noch
vor einem Jahrhundert, vor Beginn der polni-

schen Theilungen, aus die Großmächte etwa die

Hälfte der damals 100 Millionen zählenden
Seelen SnropaS kam, nämlich auf Nußland 18

Millionen, auf Oestreich 17 Millionen, auf
Preußen 5 Millionen, aus England 12 Millio-

nen, auf geankreich 20 Millionen, zusammen
übe 80 Millionen.

Nach Confessioncn grupplrt, zählt Suropa

118 Millionen römische Katholiken, von denen

auf Frankreich 22) Millionen, aus Oestreich
28 Millionen, auf Italien 20 Mill., auf Spa-

nirn 10 Mill.,auf Deuischland ttj Millionen,
fallen; fern 79 Millionen geiechische Katho-
iilen, davon auf Rußland 5t Mill., die Tstekei
5 Mill., Rumänien t Mill. und Oestreich 2

Mill., 7t Mill. Protestanten, von denen

Deutschland 25 Millionen, England 25 Mill.,
Schweden und Norwegen bj Mill., Rußland
1. Mill. und Oestieich 2j Millionen zählt.

Inden giedt es in Suropa 1.800,000, von

denrn aus Rußland 1,700,000 auf Oestreich
82?,OVO, aus Ungarn 1.200M nd aus
Deutschland 500,000 kommen.

Nach den Naiionalitäte vertheilt, zäh Eu-
ropa 82,200,000 Slaven, davon hat Rußland
5l Mill.Russen und Rulhenr und 1,700M>
Polen, Oestreich 10 Mill.,darunter 2,250,000
Polen, 0 Mill. Czechen und 1,200,000 Seiden.

Gegenüber den 82 Mill. Slaven stehen 97,-
500,090 Romanen und 91,500,000 Einwan-

derer germanischer Race, von denen 55 Mill.
Deutsche find. Von Lehieren kommen auf
Deutschland 20 Mill.. auf die östreichisch-un-
garische Monarchie 9.100.000, auf Belgien

2011 (gl-mlänter) auf die Schweiz 1,823.090

und auf Rußland 1 Million.

Vocale Nciüislieiit.,,.

LauDuötcr, Pa.
Donnerst a g. Jan. 25>. 1872.

als Kansmanr.S Ab chatzer jene CountoS er

Postincilterili ocirauirt.?FraiiEüea
H. Hager. Wülwe de virstoidenen Postmeistr,
Hagre von Lankastrr, wurde vom Präsidenten
als Postmristeri an Stelle tb.cS grwesenrii

Galten ernannt.

Hart zu bieto."?Jacob L, Erb von

West Carl Townschip, Lankastrr Countp zog

letzten Herbst rtne Wrtschlornährc welch, 11

maß.

Heiiie (Oonnrislag) sollen duich Hin, I)

I. Sp',"g.> im Namr de, ..DoleaS-Socie-

Tbal,

obilerr > teS >2 Moaal'tt .ril. !>z Psuav wog l

Ei eilte Bürger tvdt ?Wm.Dil-

sonrn, und e steht zu Hessen, daß ilrre Veebaf-

Versuel, ein Schulizaus ieder-
zubreuue. Letzten Samstag wurde von

klirre Zrrglnst hatte.

Gin scalicS Fest.?lm ?Swan-Holrl"

Gin altcs Ehepaar. Hr. Mathias

Junger Dieb. Wählend Hr. H. L,

Feuer i Mannt lon.?LetztenDon-
nirftag Moigl um etwa halb 2 Uhr brach

kaster Sounly au, wodurch die ganze Fabrik
nebst allen Maschincreica, sowie da Wohn-
haus, bis Hrn. Aradp ein Raub der glam-

rillet Der Verlust beträgt 85,000 disHB,ooo.

in der Schieisstnbe entstand sel. Hr. Beadp

selbst war zur Zeit abwesend in Philadelphia.

Ein Gimprt in der Falle.?Vor ei.

ihre Quartiere aufgeschlagen haben. Was
dort geschah, wissen wir nichl; abec da Ende
vom Lied war, daß man dem naseweisen Far-
mer all siin Geld und Wrrlhsachen abgenom-
men, und ihn an dir Luf. gesetzt hatte! Zwar

?Wer die Finger nicht verbrenne will, der

bleibe draußen". Das nächst Mal wird der

?Vetler vom Lande" wohl zu Hause bleiben.

Beamte. Wahlen. ?Die Gesängniß-

Inspektoren von Lankaster habe folgende Br-

amlen für das lausende Jahr ernannt,
Präsident-Christian Muster.
Schatzmeister?Christian Bast.
Cleil-J. L. Hoffmeier.
Aufwärter?l. S. Smith und S. A. Brost.
Wächter?Capt. I.K. Rutler nd Heroine

Vondersmith.
Arzt-Dr. Wm. Comptoir.
Soiieilor?T. I.Davis.^
Die Armenhaus - Direktoren

erwählten folgende Personen r
Präsident?David LaudiS.
schapmeister?Samuel B. Cor.
Superintendent deSHospitaiS?BenjS. Cos.
Aufseher de Armenhauses?Hohn Brork.
Soiieilor?Philip D. Baker,

Aerzte?War. Geo. A. King. A,
I. Herr und H. S. Mühlenberg, jr.

Die Cvunip-Commissioner er-
nannten folgende >

Präsident?John Armstrong.
Clerk?Jodn M. Arider und John H. Shiek.
Janiior (Pförtner)-Ehester S. Hudlip und

Joseph C. Srrpder.

Die Voiksloidnir in Lankastor
Evutttn, An d-m Berich! t>s <-raais-
Superintendenll drr 'Volkoschnlrn Prof. I.
P. Wickerscham cntnebmrn wir so grnde Aga
den in Beirrst der VollSichnlrn tn Lankastrr
Counly für das Jahr I8?l:

Das große Friicv ni Acnding.

schon In letzirr Nr, der ?SlaalSzeriung" die
Mclrnrig brachten, Hai der ?Nrpndlrlancr von

in Flammen staiidern Nun drang das Feuer
mir furchtbarer Schmllrgkrii durch die ganzen

lenntc nicht nrricr die

Stelle, die lrtztherigr Kälte waren
etliche FeuerpiugS zugefroren, welchrS einige

Zeit in Airspinch nahm, bis das volle gerrer-

stand. Der ganze Vertust wird ans HIÄHOOO

Wrnil VirDoktorcn nrinist siiio,
wobin sollen dann die Patienten nach Hülse
ausschauen c Die Sifahrung ein, Jede, der
an DySpepsia leide, lebet, aß die Bidandlung
dieser weit verbreiteten Kranlbrit i keiner der

eegilmäßigen Sibuicn der Medizin gefunden
werden kann. Jdr findet nicht diel Aerzte,
weiche in diesem Punkte mit einander überein-
stimmen; seder hat seine eigene LiebltngSidee,
und jeeer Patient ist in Wahrheit nur etn Ge-
genstand zum Srpeitmentiren. Das einzige
Wirts,- Heilmittel gegen diese fürchterliche
Plage ist

Mishlrr'S Kräuter Bitterer.
Cr allein ist sicher und untrüglich in seinen

Wirlungen. Er Hai Tausende curirl, und wird

auch Dich rnriren. Versuche ihn!!
VIII.

Briefkasten.
Chambers!, urg. Hr. Agent

Btetsch.?Guck, da kommt en frischer Re-
krut,?en gutes Männle, das wir schon
viele Jahre kenne, und auck e paar
scharmante Lappen. Dank. Die rück-
ständigen Neos, rutschten nach.

Bloomfield, N. I.?Hr. Joh. G.
Kober.?Schönen Danl, Hannes.-Nur
keinen Truwel; Sie haben seht zahlt
bis zum leßteu November.

Elderto n.?Hr. A. M. Cobley.?
Allen Respekt vor unsern Kameraden in
Elderton ; die wackeren Haudegen zahlen
jedesmal pünkiUch zusammen; bravo.

Mariet a.?Hr. C. F. Kraus.?
Sellrr alte Zeger war hier, und üderlie-
ie den frischen Rekrut und die Läpple
nnv.' und -u?4. Bully sor yo.

Saxonbur g.?Hr. Agent Tolley.
?Stop! da kommt noch en frischer Re-
krut, der schon früher mal zum Nipper-

'schen Corp gehörte; recht so.?Danke
ooch für' Läpple; feiler Henry braucht
sich nit vor'rn Galge zu fürchten, teun
solch' gute Kamerale hänge wer it.

MercerSbur g.?Hr. Joh. Schön-
berger. Besten Dank z es freut un,
daß Sie wieder gesund sind.?Wir wer-

de suchen, Ihnen da gewünschte Buch
zu bekommen,

Fischers Jerry?Hr. S. Reiß,
Danke besten fürt Läpple, Samuel.
Port Deposit, Md.?Hr. Agent

Lamm.?Bravo, lieber Allerg schöne
Dank.??Zwitschert" seller Simon uit
bald wieder emal e Siedle vom Schwal-
bennest? Halt I Soeben kam noch e
Läpple angehuppst; danke. Hoffe dte
Schwalben diese Frühjahr zu b'suchen.
Pit bur g.?Hr. Ernst Stiesel.?

Besten Dank, Sie haben recht, lieher
Älter: bet Manchen Helsen Ermahnun-
gen nicht bist es Prügelsuppe regnet.

Hartsort City. Ind.?Hr. Joh.
Friedrich. ?Danke; truweln's sich nit,
Hannes; wir haben an Sie g'schrieben.

Pdii a d -! pbi a. Hr.'! Iv Ge u .

dige Thomas' da, setzt z-uo> bis MKie
gebrnar, 1871. Ihne find wir '?'S
ene Onartier achg'sußelt, Christi ir.

Lc> castr r,?Hr. Philipp gor:>,>>.
?Schön. lieber Silier. Beste Dank.
'An ck 2t a 11, y Hr. Joh. Gollüeb

rnlscht, '.'lllrrlr.
Kl rzgslo. Hr. '.i. C. H.hrl.?

Schott recht. ?llir>le; Sie haben erlebe
Irches Gewisse.

Philatclpbi a. Hr. Si. Hart
rnaier.? Zcbönr Dank. Sl.r, la rnöch

C olumbt a. Hr. 21tn>. Krnd.?
'Wirb alle recht werlen HOtü-.ilm ; nr
keine Sorge.

Lawre c<l> ur g.- - Dr. C. Krniii
pe -Mtl de Monele rft alles richtig,
aber sonderbar kling,'.,, daß Sle den
kleinen bubschen Ka'endcr nichl er hielt,
de mir Jhncn sch vor l ! Tage Por-
to,rei zutchicktr. >Wo!lea Sie g-salltgst
emal dort droben nachtebrn?

Phil adet rlii a -Hr. I. A. Ho,

.eiur'chi SO. i odeitehea worden.
P p i > a drlphta ?He. John 'Bitt-

gang (52.09).
Philadelpht a.?Hr. Cde. olteb-

Jhr Päper ist schon lä, gere Zeit
1202, 20. Sinei adresstu ! L egt der
Fehler etwa an Briefträger 7

Wlconls c o.?Hr. Jak. Talma.
- 2VIr sind Ihnen nachg'rutscht. Alte
Ltrbe rostet nicht; nlt wahr, Jakob?

NewN o r k. HH. W.yen ch i'.?
Haben an Sie 'schrieben.

Gre < nSburHr. Crd. Z.eirijch,
?'Auch Ihnen find wir achg'snsseli. -

Ja. Isollen, Städte! bat's kernfeste De-
mokraten ; der Rrpper ist dort bekannt.

Pbl > adel phia ?Hr. I. Schuh-
macher. Ihr Päper war nicht richtig
adressltrt. Jakob; anstatt Nro. 8, hieß
,S 108! Jeßt ist'S g'sirt, Allerle.

Archba lr, O.?Hr. Georg Diehl-
nianii. Lvnnschen Ihnen eine echt
glückliche Reise und baldiges Wiederse-
hen. Sellen Schorsch un- Gotllieb ha-
ben wir seht am rechten Plähle.

Columbi a.?Hr. C. M. Alles
recht. Alters.

Ch a m bers Ir u r g.?Hr. N. Ger-
big. Sellen Hannes kennen wir eben-
falls persönlich, und ist wahrscheinlich
das varz Männle, das gesucht wird. ?

Werde Näheres an Sie berichten.
Patlerso .?Pe. Job. G. Hahne-

mann. ?Die Rechnung wurde srül-er ge-
schickt, muß aber fehlgegangen sein ; bei.
liegend werten Sie birsrlsre finden.

Lancasto r.?Hr. E. Lamparter.?
Habrn Ihrem Wunsche enisprvche.

Silver Spri g.? Hr. Agent
Meisenbach.?'Wir trabe irachg'sorscht,
nd sithr dg ' s'Briesle Ist zur Vorschein
kommen; alles recht. Schorsch. Der

Pbönirvi > l e.?Hr. Jos. Rapp.

scr hailr dicselsre a lrbestel lt! So

Cameraien wieder zusende.
A > leghen y.?Hr. H. Ohmslrr, ?

Danken siir'S Läpple, Henry. Ist be-
sorgt.

Fort W a y n r, Ind. Hr. Agent
Hvhnhans.?lst jeßt alles strahl.

Rochestc r.?Hr. Agent Schmidt. ?

Freund F. ist trn Irrthum; mit Rro.

27 schloß derselbr, wo rr och 82.00
schrildrt.

Trailtville. Hr. Agent Knnsz.
?Cs ist kaum der Mühe werth, daß

Bir mi n gha in.?Hr. M. Lipp,--
Vvs, td'cjniro; just beremgeschickt (aber
deutlich 'schrieben, Allerle, damit's kei-
ne ?Aöcke" gibt).

Wh < eling, Illinois, ?Hr. Georg

(Heivkahteii.

laut bescheinigt weiden i
John German, ChawberSbnrg, T2.00
Justus Heimel, do. -.Vit
Geo. Dorn, Fanettevillr, 020
I. G. Kober, Bloomfield, N. I. 4.00
Henry Mason, Brookoille, 2.00
Joseph Rigltng, Ltoliurn, 2.00
Henry Geldes, Baldwin, 2,00
Caspar Kausrnan, Elderton, 2.00
Nicola Creß, do, 2.00
Nicolaus Nieser, to. 2.00
Peter Berg, to. 2.00
Bernl?art Zink, Marietta, ii.OO
Henry Herl, Saronburg, 2.00
John Schönberger, Merceisburg, 2.00
John Vogel, to. 2.5
Sam'i Reist, Fishers Jerry, 2.
Peter Schenrrmann, Philatelphla, 2.00
Thomas Rummel, to. 2.0
Christian Aörick, to. 2.0
Charles Keiser, do. 2.00
Friedrich Kreißer, to. 2.0
Heinrich Jahke, to. 2.00
Friedrich Tilger, Port Deposit. 1.00
K. Kast, to. ' 2.00
Henry Schmitt, to, 2.00
Heinrich Frede, Havre de Grace, 2.0
Fr. Raußer, to. 1.0
Jos. O. Moist. to. 1.0
Philipp Fornauf, Lancaster, 2.0
C. L. Schweiher, HarriSdurg, 2.0
Martin Deiseroth, do. 2.0
John Essig, to. 2.00

I. Frank, (Arbeiter,) to. 2.00
Heinrich Schmink, to. 1,00
Fr. Chr. Wenzeiherger, Neckar- ( gg

John Friedrich, Hartsort Cily, 5.00
Ernst Stiesel, Lawrenceville, 2.00
Fr. Krumm, North Jutson, Ohio. 4 50

John Gvdei, Duncannon, 4.00
John Rösch, Silver Spring, 2.00
Henry Ohmsler, Allcgheny, 2.00
Georg Schmidt, Wheeltng, JUS., 2.00

C in körperliches nd gei-
stiges Leide.

Ei solches ist DpSpepsia. Der Maundgen

das Gehirn sind zu innig mit einander verbün-
de, als daß ersteres leiden konnte, rhne daß
lehlerrS mitlitte! somit sind DhSprpsta nd
Niedergeschlagenheit trennbar. Auch kann

man noch hinzusüge, daß Äeriizheit de Ma-
gens fast in jedem Saite von gereizter Stim-
mung begleitet ist.

Die stärkende und beruhigende Wiiknng von

Hostetter'S Bitterm zeigt sich am mäch-
tigsten bei VerdanungSbeschwirten. Die erste
Wirkung diese angenehmen Stärkungsmittel

Wärme durchdringt den Körper. Das chroni-
sche ?behagen in der Magengegend läßt ach,

und die neevöse Unruhe, eiche ein Zeichen der
Krankheit ist, nimmt ab. Dirs Besserung ist

Kraft, ie sie immer eintreten, wcan heiln
kräftige Reizmiltel gegen da Leiten ange-

wandtwerden. Jede Dosis scheint eine blei-

benden Gewinn gesunder Kräftigung zu verlei-

hen. Ader dte ist noch nicht Alles. Die ad-

Mtschung stehen an Wichtigkeit seinen stärke-

grwünschte Ergebniß ailmalig und ick>merlos
heebeizusühren. Da Bittere drsörderl auch
die gesunde HaulauSdnnstung. welche besonders
wünschrnSwerth ist in dieser Jahreszeit, wo
plötzlich eintretendes raube unangenehmrS

ncr Zeit zu überraschen/ ist ca wich,
ttg, daß d-itt,ästige Mittrl zur Hand sein soll-

beiikräsligrS Mittrl bOteb/im Pa i ller,

Jzilnar 1,1872?t M.

Akiirsilstt'riefjse.
Geldprcisc.

BankicrS, Nro. Sl??
Philadcipdia.

Januar 25, '72.
11. S. 5'S of Xl. (neu,) 109,f t IOZ
U.S. O'S-of 'Bl ttsd' IlbZ

? .. 02, 110,', ~?i!
?

.. 'Ol llltj tlitt
? 'O5. litt ,11)
~ ~ 'O5. (neu,) 110,! tili
? ? 'O7. Do 112,-! N2?'
? ? 'OB 112,) ll2ä
?

!>'. 10 10's III'! HO)
11. S. 2>> Jahr 0 pcr Ct. C...tlsij tlsti
Gvid, 108 IO9Z
Silber 100 to7j
Nnir'nPa.istcß.R. 1.M.80n 92j 92,'
Central Pacistc R. R 102 >O2!
Union Parts Land Geant BonbS 82 82)

HairtSdurg, Januar 25,1872.
Eier, pr Dutzend, 25?10 ?

Frll.pcrPsd t2?ll ?

Butler, (pdiut), 25?10 ?

M el> lu. Futter, Retall. Wholesalr.
Beste Familirn-Medl. 58 Ott H 7 50
2te Onatitä d°. p.r 81. 700 7 00
Crlra, per Bärrel, 7 00 0 5.0
Roggenmehl, do. 050 550
Short, lt> 1 5
Klrie, 100 t 25
Hafer, per Büschel, 5 15
Korn, (neues) per Buschrl, 05 00
Kor, (alte) do. 85 72
MiddiingS, per tOOPfund.2 00
Heu, per Tonne, 25 00
Welzin, wrißrr, do. t ilt
Weizenbrot, do. 1 10
Roggm, do. 95?t 00

Lantaster, Januar 25, 1872.
Mebl- und Frucht-Markt.

Famtttcn Mehl, V Brl 7.00
Ertra, P Barrrt 0 00
Super sine, P Barrel, 5.00
Wetze, (Weißer) prr Busch., 1.02

~
(Stoiber) do 1.52

Wclschkorn, do °O5
Klcesame, per Vnschrl, 7.50
glachssamrn, do 2.10
T i m o t d ysa m en.per Busch 0.00
W h i S i ry, perGall., 92

Philadelphia Januar 25, 1872.
Mehl und Getreide. Superfein

Weizenmehl 55.00?5.05, Penna. Eitra Hti.s
Pelina. Eitra Familirnmebi H7.50 HB.
Wisconsin do. H7.50 HB., Minnesota do.

HB.OO. und Indiana H7.25. Roggenmehl
H5.12Z

Penna. nd W-stlichrr Rother Weizen H 1.58
Altes Welschtorn 80 EIS.; westliches gemisch-
IrS 70?71 Cts. und neues 07 Ct. Hafer 51
?55 CIS.

Herr und Strod. Heu 51.i!0 t.BO
und Stroh Ct.lo?t.ls per tOO Ptnnd.

Sämereien. Kieesaat tO?lOj CIS.
Bau iw 01l r2?)?22j Cents, für Upland

und Gois.
Koh lenöl. Rohr in Fässern tot CtS.

und RasfinirtcS in Bond 22z Et.
Whiskey in Fässern 95 EIS. per Gal-

ione.

PittSbuig, Januar 25, 1872.
Wir quotiren folgende Wholesale-Prrise e
Butter. 20 gute, minder gute 20?22.
Sier. 27?28 SIS. per Dupend, für ganz

frische.
Käse. New-gork Goschen kl; Western

Reserve 12; Ohio Factorp tl; Ohio Goihen
12; Hamburg 12; Limburgrr 20 ? Schwei-

zer 20-10.
Heu: neue HM?22; per Tonne.
Getraide. Walzen Ht.ls dis 1.50;

Wclschkorn 08 -70 St. Roggen 87c-90;
Gerste 8c; Hafer 17 ?lB St per Bschl;
Buchweizen H1.12 per Bushel.
GelrocineteSOdst, Aepfel o?9 et,
Pfirsiscbe 15 pr. lb, je nach Qualität.

Salz in Wagenladungen Ht.85?1.90,
Federn. Beste Gänsefedern 85?90 SIS.

Ärdbil n'"''Oa!l<p 101; War
10;

Whiskey. GewöbalicherriltiflzirterH!.'
07 per Gallone; halb Roggen und Mais Ht'-
70; alter Monongaheia Rogge, zwei Jahre
alt, H2.25, drei Jahre all H250; HighwineS
Hl.Ol. Ganz aller H7?B per Gallone.

Eine seltene^Selegenheit.

Eine Ale-Brauerei
zu verkaufe!

Der Unterzeichnete bietet seine werlhvolle
Ate-Braurrri mitalle dazu gehörenden
Appaealuicn, in der Stadt Winchester, Virgi-
nien, ,m P.rkaus- an. Die Brauerei liegt
edln'inim Bach stießen den Wasser, ha eine
Hydrant inneihald de Gebäudes, und Ist mlt
den eueslen Berdeffeeungen versehen alle
im vollständigen und guten Znstande. SS Ist
die einzige Braue,ei in, ganzen Shenandsah-
That, und ha eine dedeulende Kundschaft.
Da die Brauerei sehr dillig (bedeutend unter
dem Werthe) verlaust wlrd, so ist hier ein sehr
günstige Gelegenheit irgend Jemand mit ,ie

geringen Kapital geboten. Sie wie gegenwär-
,ig zu HAict per Jade eieentet. Nähert
AuSlnnsl ertheilt,

Gottfried Bruder,
Januar 18, '72?21, Sael ISIr, P,

Aufruf!
An die Mitglieder des Germa-

nia Bau und Spar Vereins,
N°. 2.

Der Präsrient und Sekrrtar drS. Verein
wurden von folgenden Milglretern ersucht, aus
Samtztast, den 27slrn Januar 1872,

v?pcsleü Versamm^^^
Jakob Reichert. Joha L.rng! Chr.

Geo. Rrpprr. Venedill Errrm, Edward König.
Jod <N. Dinger. Lille Mitglieder, werden
deßbaib aus Dringendste ersucht, zur drftini-
tri, Zell im Verriirs Lolal z rrschetne.

Daniel Dickel, Präsident.
E. F. Sieker, Sekretär.

Geschäftsverlegung
nach!)!('. IlStt

Nord Dritte Straße,

.><,rrisburg, Pa.

Schncivcrstcschäst
von drr Itrn Straße ach No. lR2<l Nord
Dritte Straße, (dem West-HarriSburg^Martt-
Tücher,

Cassi'tiiere,
börsten zeuZe,

Herrn Artikel n. s. w.,
Ireae stet zur AuSwadt vor.

führt. Achtungsvoll

Ferdinand lingel,
HarriSdurg. Januar 25,1872?1Mt.

Anker Bier Salon,
(ehemals John Meßger's Restauration,)

Ich. Front Straße,
ltaNlinliia. Pa. .

Chrifiian Mischlich

Kesflichstrn, !!> ottlied

No. 190 Fron Straße,
Solumbta, Pa? Januar 25, 1872?11.

.MiOl! Lthnrr 8

Marmor-Bard,
x-,.

Grabsteinen

Moilttiileilte,
Murnwr,

Granit und

.<iee-Btone.

Jakob Lelmer.
HarriSdurg, Jan. 25, '72.?ls,

Brauerei

Gottlieb Jung,
in der 1. Str., zwischen Union und Millstraße,

Columbia, Pa.

.issWuibeste Malerial, Malz und Hopfen von
Erster Qualität, verwendet wirb, steht bereits
nah und fern w P-nnsylvanien, und selbst wett

auswärts, werden mit der größten
Pünktlichkeit, Znverlässigletl und Sorgsalt ef-
selluiil weiden. Zur Bequemlichkeil auiwäe-
ttger Sostumer bade ich meinen eigenen
Sar auf er Pa. Central Railroab. In Phi-
ladelphia send die Wirthschaften von Jodn
Miller, 22i2 Markt Str., und Gottfr.
Groß, No. 152 Nord 9te Str., die Hanpt-
depots sür mein Lagerbier. Von den 22 Wield-
schafien Columbia'S versehe ich gegenwärtig 2 l
mit Vier. Wir sind jetzt vorbereitet, auch der
größten Nachfrage genügen zu Rech

Gvttlicd Jung,

Jan. 18, 1872. Columbia, Pa.

Julius Pagel,
Schnei der,

Rro. 4014 Markt Slraßr,
Pbiladelphia,

Kleider- und Tuch-
Wandlung,

macht seine geedile girunde und Gönner hler-

obiger Stelle
dic bcftcn Stoffe

bei

Arbeit
billigsten Preise

verlaust nd garantirt.
Um geneigten Zuspruch bittet

. Julius Pagel.
! Philadelphia, Januar 1, 1872? tf.
"

JedeArl Druckerarbeit wird
in dieser Office besorgt.


